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Protokoll Plenum 21.3.2022:  

Online 19 bis 21 Uhr 

Moderation Heike Jacobsen, Protokoll kb,  

 

 

TOPs: 

1. Begrüßung und Bericht durch den Vorstand 

2. Berichte aus den Arbeitsgruppen  

3. Diskussion zu geplanten Aktivitäten in den kommenden Monaten und weitere Ideen 

4. Vereinbarung eines weiteren Plenumstermins (Mai auch zur Vorbereitung der MV) und 

Sonstiges 

 

Heike Jacobsen begrüßt alle Mitglieder und stellt die Tagesordnung vor. 

Zu 1. Bericht VS: 

• Am 24.6.2022 ist die Mitgliederversammlung (Jahreshauptversamm-

lung). Es wird der Vorstand neu gewählt. Aus dem jetzigen Vorstand werden 

drei nicht wieder kandidieren. Es werden also mindestens drei neue Be-

werber gesucht. Es dürfen gerne jüngere Kandidat/innen sein, die jüngere 

Generation könnte damit mehr Gewicht im Verein erhalten.  

• Im Januar war der Vorstand zu einer Sitzung des Geno-AR (mit Geno-VS) 

eingeladen. Es ging um gegenseitiges Kennenlernen. Auch einen Termin mit 

dem Geno-VS wird es noch geben, mit der Geno hat der Verein einen Betrei-

bervertrag für den Treffpunkt abgeschlossen, es gibt also enge Kooperatio-

nen (z.B. auch in der Flüchtlingsarbeit, oder bei dem neuen Wasserspiel-

platz). Bei den MVs der Geno erhält der Verein Zeit für einen Bericht. Ge-

plant sind regelmäßige Gespräche mit dem Geno-VS. 

• Die Ergebnisse des Zukunftsforums werden am 22.3.2022 online vorgestellt, 

der Verein war in der Steuerungsgruppe vertreten und empfiehlt die Teil-

nahme an der Veranstaltung. Die Ergebnisse und alle Präsentationen sind 

auch online abrufbar im Intranet der Geno. 

• Die Fluchttür im Treffpunkt-Forum darf nur im Notfall geöffnet werden und 

ist kein Transportweg für Equipment das auf dem Kiezplatz benötigt wird. 

Nur ganz ausnahmsweise bei größeren Veranstaltungen können durch diese 

Tür auch Transporte erfolgen. Das ist die Regelung, die unter Moderation der 

AG Kommunikation zustande kam. Sie wird auch noch im Beirat besprochen 

und diskutiert werden. 

• Der Wasserspielplatz bei G01S ist barrierefrei umgebaut und wird am 

22.3.22 intern mit einer kleinen Feier eingeweiht. Geplant ist eine größere 

PR-Aktion mit Presseeinladungen für den weiteren Umbau vorhandener 

Spielplätze in barrierefreie Bereiche. Diese Aktion wird mit der Geno abge-

stimmt. 

• Im Treffpunkt gelten die aktuellen Corona-Regeln noch bis zum 31.3.2022. 

Ab 1.4.2022 wird der Senat eine neue Verordnung erlassen, dann werden 

auch neue Regelungen gelten. Das Schutzkonzept für den Treffpunkt wird 

dann umgehend an die neuen Regelungen angepasst. 

 

 

 



2 
 

Zu 2. Berichte aus den AGs: 

• MöCa: die AG hat sich seit längerem Gedanken zur Erhöhung der Gästezah-

len gemacht. Ein Arbeitskreis für Werbeideen hat sich 3 mal getroffen und 

eine Vielfalt an Werbe-Ideen entwickelt. U.a. wurden auch die Hausgruppen 

mit einem strukturierten Fragebogen nach deren Vorstellungen und Wün-

schen für einen Treffpunkt befragt. Alle Ideen und Konzepte werden am 

28.3. in der gesamten MöCa-AG besprochen.  

o Bereits an sofort gelten im MöCa neue Öffnungszeiten für Geflüch-

tete: In der Mittagszeit von 12 bis 15 Uhr ist jetzt jeden Tag (außer 

Montag) offen und Geflüchtete können sich dort einfach treffen und 

austauschen. Es ist immer jemand vom MöCa-Team anwesend und 

kann die Geflüchteten bei ihren Wünschen begleiten. Dies gilt zur Er-

probung in den nächsten drei Wochen bis Ostern. 

o Die AG ruft zur Mitarbeit im MöCa auf, es werden weiter Ehrenamtli-

che gebraucht die im Cafe mithelfen, als auch Kuchenbäcker/innen. 

Gerne darf aber auch Pikantes mitgebracht werden… 

• AG Kultur: ab 22.5. sollen wieder Veranstaltungen auf dem Kiezplatz statt-

finden, geplant ist, dass jeden 2. Sonntag etwas stattfinden soll. Der Som-

mer ist noch nicht durchgeplant, wer noch Veranstaltungsideen und -vor-

schläge hat, soll sich bei der AG melden. 

o Das Programm bzw. einzelne Veranstaltungen sollten in jedem Haus 

bekannt gemacht werden. Das ginge z.B. über die Info-Boards in den 

Aufgängen. Auch über regelmäßige Infos über den Beirat.   

o Es geht v.a. um Veranstaltungen auf dem Kiezplatz, weniger im Fo-

rum? Auch Ausstellungen sind immer in der Planung, hier ansprech-

bar ist Heidi Krull. 

 

• AG Politik: Schwerpunkte der AG war in letzter Zeit das Thema „Aufnahme 

neuer Mitglieder in der Geno“ und die „Solifonds“. Bei den Neuen Mitgliedern 

gab es im Januar eine Veranstaltung deren Ergebnisse strukturiert und dem 

Vorstand der Geno als Kompromiss übergeben wurden. Der Kompromiss ist 

ein vorläufiger Aufnahmestopp, wobei die Zeit genutzt wird, um eine langfris-

tige Strategie für die Aufnahme neuer Geno-Mitglieder zu erarbeiten. Jetzt 

liegt es am VS der Geno die nächsten Schritte zu machen. 

o Solifonds: die Fondsideen waren auch Thema auf dem Zukunftsforum 

gewesen. Es geht um drei Formen von Solifonds: aktuell gibt es den 

kleinen Fonds für die Kosten des Treffpunktes die mit der Miete umge-

legt werden. In den Überlegungen ist auch ein Härtefall-Fonds für be-

sondere, entstandene Not-Situationen der Mieter. Die Fonds für Geno-

Anteile werden noch länger entwickelt werden müssen, das hängt auch 

daran, ob wohnen wieder gemeinnützig wird. Die Gemeinnützigkeit 

würde viel erleichtern. Die AG rechnet damit, dass demnächst der VS 

der Geno auf die AG zukommt um die Ideen zu diskutieren. 

 

• AG Nachbarschaftshilfe: in der AG finden vielfältige Aktivitäten statt.  

o die Gruppe generationsübergreifende Hilfen als Hauptgruppe der AG 

suche weitere personelle Unterstützung. 

o die Gruppe „Erinnern“ macht Biografiearbeit, in ihren Sitzungen spre-

chen sie über die eigenen Biografien, es ist ein geleiteter Austausch über 

eigene Vergangenheit. Derzeit sind es über 8 Teilnehmerinnen, alles 

Frauen, die Gruppe ist damit „voll“. Da es sehr persönliches „Erinnern“ ist, 

macht es Sinn die Gruppen zu schließen. Hilfreich und anregend für das Er-

innern sind Schreibübungen, es soll in den Gruppen ein Zusammenhalt soll 
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entstehen und alle sollen Spaß am Erinnern und an anderen gemeinsamen 

Aktivitäten haben, es wurde auch schon mal gemeinsam getöpfert. 

o Offen für alle ist der Stammtisch, der ist immer am 1.Freitag im Monat 

von 10-12 Uhr, es gibt ein gemeinsames Frühstück und die Gruppe freut 

sich über alle die kommen. 

o Es gibt eine Gruppe Pflege: jeden Freitag von 16 bis 17 Uhr gibt es ein 

Beratungsangebot für alle.  

o In der Gruppe Pflege können sich pflegende Angehörige vernetzen. Die 

Gruppe überlegt auch hier einen festen Termin in unserem Treffpunkt als 

Angebot anzubieten (Pflege-Stammtisch). Die AG betrachtet dies auch als 

Möglichkeit zu erfahren, wo die eigentlichen Probleme für die pflegenden 

Angehörigen liegen.  

o Geplant sind Info-Veranstaltungen für Palliativ-Angebote in der Ambu-

lanten Pflege.  

o Aktuell wird ein Fragebogen erarbeitet für die Entwicklung einer Ehren-

amtlichen-Kartei. Es geht darum zu wissen, wer was unterstützen kann, 

wieviel Zeit jemand dafür hat, in welche Richtung er agieren will. Dabei 

geht es nicht um Pflege-Tätigkeit sondern um andere Unterstützungen der 

Pflegebedürftigen. Wichtig ist dabei eine gewisse Verbindlichkeit im Ehren-

amt, so dass die Pflegebedürftigen mit einer gewissen Kontinuität der Hil-

fen rechnen können. Geplant sind Treffen mit Pflege-Fachleuten zum Aus-

tausch über die wirklichen Bedarfe.  

o Ein praktisches Beispiel der nachbarschaftlichen Hilfe kommt aus G01S. 

Das Haus hat einen Dudle für konkrete praktische Hilfe eingerichtet, immer 

dienstags in der Woche helfen Bewohner Pflegebedürftigen im Hause bei 

dem was gerade ansteht. 

 

• AG Kiesewetter: 1 x Monat bietet Johanna an, in den Werkraum zu kommen und 

etwas zu erledigen (do it labor) was schon lange hätte erledigt werden können 

und irgendwie nicht getan wurde. Dies dann  gemeinsam mit anderen Anwesen-

den, aber nicht zusammen, es gibt auch keine Anleitung sondern nur gemeinsam 

zusammen sitzen weil man selbst etwas machen, dies aber nicht allein machen 

will.  

 

• AG Geschichte 

Sabine Jewasinski und Karl B. berichten von den beiden Treffen der AG. Bisher 

sind nur 5 Teilnehmer/innen in der AG, das ist viel zu wenig, je mehr desto besser 

desto mehr Ideen und Vorschläge fließen ein. Sabine ist aktuell die Ansprechpart-

nerin für die AG, Karl bildet die Schnittstelle zum Verein. 

Die AG ist noch dabei für sich eine Arbeitsstruktur zu entwickeln, es gibt immer 

noch mehr Fragen als Ideen/Vorschläge/Konzepte. 

Inhaltlich und konzeptionell wurde bereits vielfältig diskutiert, die bisherigen Er-

gebnisse sind: 

• Printprodukte: hier zeigt sich eine Tendenz weg von einem großen alles 

umfassenden Buch und hin zu einer Art Heft-Reihe, Hefte/kleine Bücher die 

sich mit einem Thema beschäftigen und nach und nach erstellt und aufge-

legt werden können. Die Themen der Hefte können sehr vielfältig und auch 

exotisch sein. Die Gruppe hatte bisher folgende Stichworte gesammelt 
o Persönliche Erlebnisse, Berichte im Zusammenhang mit dem Möckernkiez 
o Chronologie der Ereignisse und Entwicklungen mit Bildern, Berichten, Mei-

lensteinen … 
o Die Initiative Möckernkiez 
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o Formierung des Modellprojektes 

o Die legendäre AG1 
o Gründung Geno 
o Grundstückskauf 
o Baubeginn/Baustopp 
o Die Jahre 2014/2015 
o Erlebnisse und Geschichten in Zusammenhang mit der Geno 
o Die Geno und der Park 

o Feiern der Geno 
o Die Geno und Kreuzberg (Nachbarschaft) 

• Film:  
Die vorhandene Vielzahl der Filme ist von Christa bereits gesichtet und 

strukturiert worden. Die Frage ist aber schon, welche Filmideen gibt es, 

was soll bei den Filmen rauskommen, inhaltlich und formal (auch die Frage 

Youtube oder DVD). Filminhalte gibt es vielfältige v.a. vom Baufeld: 
o Zollpackhof Abriss und Freischnitt der Bäume 

o Bauphasen, April 2016,  
o Erzählcafe 
o Hoch C auf dem unbebauten Feld 
o Pflanzenrettung 
o MV mit Beschluss Kiezstation (Kostenumlage) 

o 1.Sommerfest 2018/Einzugsfest 
o Film Eva: Durchschneiden der Weiche 

o  

• Kleine Banner mit Fotografien aus dem Möckernkiez? Aufzuhängen an 

Balkonen usw. 

 

• Recherchen und Aktivitäten, zu Ereignissen und Ergebnissen 
o Open Space 
o WorldCafe, kb 

o Personenbefragungen (z.B. aus soziales Dorf) 
o Digitales Archiv, zentral für alle zugänglich, auch für Studenten, auch struk-

turiert durch Projekte,  
o Bildarchiv 
o Filmarchiv 

o Textarchiv 
o Materialienarchiv 

▪ Digital 
▪ Analog 

o  
o Aufruf an Mitglieder zur Einreichung von Materialien, Flyern, Bilder, Fotos, 

Filme,  
o Aufruf an Geno-Mitgl zur Einreichung von Geschichten, Erzählungen, Be-

richten, Erlebnissen, Angebot zu einem Interview und das Interview zu 

transkribieren und die Geschichte aufzuschreiben und zur Kontrolle vorzule-

gen. 

o Aufruf an Nichtmitglieder 

o Aufruf an ganz Externe, Nachbarn, Dienstleister, Mitarbeiter,  

Insgesamt will die AG mehr Werbung für das Projekt machen, es gibt viel 

zu tun und viele weitere Ideen zu entwickeln. 

 

Zu 3. Diskussion Sonstige Aktivitäten 

Thema Ukraine:  

für das 1. Koordinierungstreffen gibt es ein ausführliches Protokoll: 
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Es ging bei der Veranstaltung nicht um Wohnraum, das macht die eG, sondern ge-

meinschaftliches Leben hier im Möckernkiez. Schwerpunkt  waren auch Kinder, 

hier hat bereits  am 21.3. ein Termin im MuFO stattgefunden und bereits jetzt 

kommen geflüchtet Kinder in die Freizeitstätte. Ansprechpartnerin dafür ist Mari-

anne Simon. 

Das nächste  2. Koordinatiosntreffen findet kommenden Samstag den 26.3.22 

wieder im Forum statt. 

Beim deutschunterricht gibt es eine Entwicklung, es ist geplant in ca 2-3 Wochen 

i, Möckernkiez Deutschunterricht zu geben, dafür werden Räume benötigt. Auch 

Gisela Ziessow bot sich an Deutschunterricht machen. 

Auch der Vorstand der Geno sucht bspw. weiter Kontakt zum Hotel wg. Unterkunft 

für Flüchtlinge. 

Ein großes Dankeschön gab es für die vielen Sachspenden die RvP zugegangen 

sind, alles ist bereits auf dem Weg in die Ukraine. 

Antje Platzek (Haus G13) verwaltet den Gemeinschaftsraum in G13 wg. Hilfsmit-

tel, sie bietet auch Deutschunterricht an. 

 

Zu 4. weitere Termine sonstiges: 

• Sommerfest: wird es geben, Termin kommt noch 

• 22.3. Abschluss Zukunftsforum online, Übergabe Ergebnisse  

• 22.3. interne Feier Wasserspielplatz 

• 26.3. 2.Koordinierungstreffen zur Unterstützung Geflüchteter im Forum 

• 21.5. Ehrenamtsfeier, richtig große Feier 

• 22.5. 1.Konzert Kiezplatz 

• 9.6. MV eG 

• 20.6. MV Verein 

• Alle 2 Wochen Filmabend von D.Wettig 

 

kb 


